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rf)emifers, .£»'». S. 3W)m, eilt feï>r günftigeS. SJlit einem

Koftenaufroanb non ca. 20,000 gr. routbe ein 9Jlehr=

toäffet non 1000 SJlinutentiter bei Biebern)afferftanb
geroonnen. ©S fomrnt fomit bet SRinutenliter auf vunb

gr. 20 gu fielen.

2öaffer= unî) ©asmcvt öa 6i)iutr=be=gonö5. Sim
6. Slpril genehmigte ber ©eneratrat otjne Dppofttitfft ein

Krebitbegehren beS ©emeinberateê im BetragrdVou
37,500 gr. gut Betlängeruug bet Hauptleitungen für
Söaffer unb ®aS im Quartier bet ©ptatureS. (Sin

roeitereS Krebitbegehren beS ©emeinberateS im Stettage
non 520,000 gr. mürbe an eine neungliebrige Kommiffion
geroiefen gut fdfteunigften Begutachtung. Siefer ftrebit
tft für ben Bau neuer ©teinfohlenmagagine unb gut
@mcf)tung mec£)anif'cf)et Söerfftätten beS ©asroerfes be=

ftimmt. Ser Streitet biefes BterfcS, Haitè SJlathps,
führte in ber Begrünbung beS KrebitbegefrenS aus, baff
mir barauf Bebacht nehmen muffen, bebeutenbe Borräte
an ©teinEohlen anzulegen, um bei ©treiffätlen tc. nict)t
in Bertegenheit gu geraten, gut Ueberführung ber @tein=

fohlen nom Bahnhof nach bett SJtagagtnen ift ein Schienen*
ftrang norgefehen unb in ben Soften inbegriffen.

Hpitrantcuanlagc in Senf. Sie ©inrootmergemeinbe
2enf hat bie ©rftettung eineë .ppbrantennehes für baS

Sorf im Koftenooranfcfjlage non 26,000 gr. befdjloffen.

©asbucrïbau ©tttfiebcln. Sie ©emeinbe nom Cfter*
montag mar non girla 300 Bürgern befugt itnb ge=

nehmigte einftimmig bie Kottgeffionierung für i@rrichtung
eines ©aSroerleS. SBie ber Beferent beS ©aSfomiteeS
betonte, haben ftc£) bereits 120 Häuferbefiher für ©tnfüfp
rung beSfelben auSgefproüjen, ebenfo girfa 200 gamilien
für Koci)groed:e. ©S ift gute Hoffnung oorf)anben, baff
bteS $ahr noch ba§ ©aS feinen ©ingug hält in unferer
SBatbftatt ; nom BejirfSammann mitrbe befchleunigte Be=

ratung beS bßrofeftes gugefidjert.

Uerscbiedenes.
©ägereibranb. 31m 6. Slpril morgens ift in ber

©ägerei grid itt Ober m ange n (SÜjtitgau) auS
noch Ktdjt ermittelter llrfache gener ausgebrochen, baS
fo rafch um fich griff, baff ©ägerei unb 2Bot)nhauS in
fürgefter geit bis auf ben ©raub nieberbrannten.

Buuöcobcitrügc für gemerbtictjc unb tnöuftriclle
Berufèfiilîntng. Sie im gahre 1908 auf ©runb beS

BunbeSbefdjluffeS nom 27. gun* 1884 ausgerichteten Bum
beSbeiträge an bie ftänbigen Stnftalten für geroerbliche
unb inbuftrietle Berufsbildung betrugen inSgefamt gr.
.1,216,978. gm gahre 1908 beliefen fict) bie ©efamt*
ausgaben ber Stnftalten auf 4,329,453 gr., bie 2eiftun=
gen ber ^Kantone, ©emeinben, Korporationen unb g3ri=
oaten auf 2,456,244 gr. Sie BunbeSfuboention rourbe
im oergangenen gahre 367 Stnftalten gugeroenbet.

Steuer ,Kochherb. Bon Hausfrauen bürfte eine non
Herrn g. g. Berti at in Dberroe|ifon gemachte
©rfinbung freubig begrübt roerben. ©r hat einen Kocfp
herb fonftruiert, ben man teict)t überatt plazieren f'ann,
hat mit bemfetben noch sine Suft- unb gentralfieigung
oerbnnben, fo bafj bie beim Kochen probugterte SBärme
gut ©rroärmung bes Küchenraumes unb je nach ber
©rbfje beS KochherbeS gut ©rroärmung bes SBohngimmerS
unb roeiterer gimmer, in betten nur ein Heigt'örper angin
bringen ift, bient. SBirb im Kocfjherb angefeuert, fo
roerben gang roic bei ber gentralljeigung bie gimmer
temperiert unb ittbem man fortfeuert, roogu fict) atte
möglichen Kohtenforten gebrauchen (äffen, fann man bie
geroünfchte SBärme fich oerfetjaffen. Borteite bei biefer

©rfinbuttg finb, baff es feinen aparten Dfen tote bei ber
gentrafheigung braucht, baff man nur an einem Orte,
eben im Kochherb, gu feuern braucht. Ser Hauptoorteit
befteht inbeffen itt' ber BrennmateriaterfparniS, bie ca.
50 °/o beträgt.

Stuftauen eingefrorener SBofferteitungen buret)
©tettrigität. StuS Brüx wirb gefajrieben: ©in inter=
effanter Berfud) ift bem Seiter beS hiefigen SöafferamteS,
Herrn gngenieur Ott, im Bereine mit Herrn Sireftot
Hartmann oom hiefigen ©teftrigitätSroerfe gelungen ;

mittels eteftrifchem ©trom haben fie eine 45 m lange
unb 1 m tief in ber ©rbe liegende •"'ggöttige Bteirohr=
teitung, bie feit fed)S Sagen eingefroren roar, in furger
geit aufgetaut, fetbftrebenb ohne bah eS notroenbig ge=
roorben märe, bie Bohre roie fonft btof? gu legen. Sie
©inroirfung beS eteftrif'chen ©tromeS oott 10 Bolt unb
140 Slmpère erforberte nur einen geitraum oon 14 3Ri=

nuten unb bie SBafferteitung funftionierte roieber tabettoS.

gtubor-Sötmittct. Sie ©efettfehaft m. b. H. ©Iahen
& Sie., Barbaroffaftr. 16, Bertin W 30 oerfenbet fo=
eben eine neue ißreiStifte über gtubor=2ötmittet. Sie
tppographifche SluSftattung ift, roie immer, charafteriftifd>
unb originell. Sie Breistifte roirb oon ber girnta an
gntereffenten auf Berlangen foftenfrei abgegeben.

Jlu$ «er Praxis — Tür «ie Praxis.
NB. ©erlauft, £twfdj= unb SlrbeitSgefudje roerben

unter biefe Stubri! nirfjt oufflenoramen ; beraritge Stngeigen
gehören in ben Suferateuteif be§ S3latte§. gragen, roetrf)e

„unter ©^iffre" erfd)einen foßen, rooße man 20 ®t§. in 4Tiar=
ten (für Qufenbung ber Offerten) beilegen.

Traaen.

27. SBer bätte eine SBafferrabroeße famt Siofetten, eoent.
auef) Stirnrab mit SMben abzugeben?

28. SBer bätte eine nod) gut erhaltene Solbenfpeifepumpe
mit 50—60 mm ®oIben»®urcf)meffer famt SJorgetege für SJia^

fcïjinenbetrieb preiSroert abzugeben ®eft. Offerten an bie @jpb.
unter ©^iffre K 28.

29. 3n meiner Südje gibt es immer enorm mel ®ampf,
unb ba biefelbe mit Oelfarbe geftridjen ift, läuft ba§ SBaffer ftetS
bie SBänbe herunter, ©ibt e§ nidjt ein fPîittet, bem ®ampf 2(bgug

ju oerfdjaffen, ba eine Sîtappe im Sîamin nichts ^ilft
30. 2Ber hätte einen nod) gut erhaltenen ißetroB ober

®enjtnmotor, 10—12 HP, bißig abgugeben'g (®euh ober 8oto=
motiofabrit beoorgugt). ®eft. Offerten beförbert bie (Sppb. unter
©hiffre S 30.

31. SBer tann mir ein Verfahren mitteilen, roie man auS
©agmehl unb SRafd)inenhobelfpanen SBrifettS fabrijieren tann'f
2ßer liefert ba§ bagu nötige Sßtaterial?

32. 3ft eine SSanbfäge mit ®rennapparat unb autontatifd)em
SJorfdjub bie richtige SRafdjine gum 2luffd)neiben non ©djroarten
in bünne Fretter, ober gibt e§ etroaS beffereS für fragl. groeef?
fjür fachgemäße freunbl. äluäfnnft gum S3orauê beften ®anî.

ttttttttf ttttf tft
E. Beck

Fieter!en bei Biel-Bienne
Telephon

Telegramm-Adresse :

PAPPBEOK PIETERLEN,

Telephon

Fabrik für
la. Hoixoement Daohpaiipen
Isolirplatten Isolirteppiobe

Korkplatten
und iSmtliche Theer- und Asphaltfabrikate

Deokpapiere
roh und imprägniert, in nur belter Qualität, zu

billigsten Freisen. 1152 u
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chemrkers, Hrrr, L. Rehin, ein sehr günstiges. Mit einem

Kostenaufwand von ca, 20,000 Fr, wurde ein Mehr-
waster von 1000 Minutenliter bei Niedermasterstand

gewonnen. Es kommt somit der Minutenliter auf rund
Fr, 20 zu stehen,

Wasser- und Gaswerk La Chaux-de-Fonds. Am
0, April genehmigte der Generalrat ohne Opposition-ein
Kreditbegehren des Gemeinderates im Betrags'-UM«
37,500 Fr, zur Verlängerung der Hauptleitungen für
Wasser und Gas im Quartier der Eplatures, Ein
weiteres Kreditbegehren des Gemeinderates im Betrage
von 520,000 Fr, wurde an eine neungliedrige Kommission
gewiesen zur schleunigsten Begutachtung, Dieser Kredit
rst für den Bau neuer Steinkohlenmagazine und zur
Errichtung mechanischer Werkstätten des Gaswerkes be-

stimmt. Der Direktor dieses Werkes, Hans Mathys,
führte in der Begründung des Kreditbegehrens aus, daß
wir darauf Bedacht nehmen müssen, bedeutende Vorräte
an Steinkohlen anzulegen, um bei Streiksällen zc, nicht
in Verlegenheit zu geraten. Zur Uebersührung der Stein-
kohlen vom Bahnhof nach den Magazinen ist ein Schienen-
sträng vorgesehen und in den Kosten inbegrifsen,

Hydrantenanlage in Lenk. Die Einwohnergemeinde
Lenk hat die Erstellung eines Hydrantennetzes für das

Dorf im Kostenvoranschlage von 26,000 Fr, beschlossen.

Gaswerkbau Einsiedeln. Die Gemeinde vom Oster-
montag war von zirka 300 Bürgern besucht und ge-
nehmigte einstimmig die Konzessionierung für,Errichtung
eines Gaswerkes, Wie der Referent des Gaskomitees
betonte, haben sich bereits 120 Häuserbesitzer für Einfüh-
rung desselben ausgesprochen, ebenso zirka 200 Familien
für Kochzwecke, Es ist gute Hoffnung vorhanden, daß
dies Jahr noch das Gas seinen Einzug hält in unserer
Waldstatt; vom Bezirksammann wurde beschleunigte Be-
ratung des Projektes zugesichert.

ymchleâentt.
Sägereibrand. Am 6, April morgens ist in der

Sägerei Frick in Ober wangen (Thurgau) aus
noch nicht ermittelter Ursache Feuer ausgebrochen, das
so rasch um sich griff, daß Sägerei und Wohnhaus in
kürzester Zeit bis auf den Grund niederbrannten,

Bundesbeiträge für gewerbliche und industrielle
Berufsbildung. Die im Jahre 1908 aus Grund des
Bundesbeschlusses vom 27. Jun' 1884 ausgerichteten Bun-
desbeiträge an die ständigen Anstalten für gewerbliche
und industrielle Berufsbildung betrugen insgesamt Fr,
1,216,978, In? Jahre 1908 beliefen sich die Gesamt-
ausgaben der Anstalten auf 4,329,453 Fr,, die Leistun-
gen der Kantone, Gemeinden, Korporationen und Pri-
vaten aus 2,456,244 Fr, Die Bundessubvention wurde
im vergangenen Jahre 367 Anstalten zugewendet.

Neuer Kochherd. Von Hausfrauen dürfte eine von
Herrn I, I, Berli at in Oberwetzikon gemachte
Erfindring freudig begrüßt werden. Er hat einen Koch-
Herd konstruiert, den man leicht überall plazieren kann,
hat mit demselben noch eine Luft- und Zentralheizung
verbunden, so daß die beim Kochen produzierte Wärme
zur Erwärmung des Küchenraumes und je nach der
Größe des Kochherdes zur Erwärmung des Wohnzimmers
und weiterer Zimmer, in denen nur ein Heizkörper arrzu-
bringen ist, dient. Wird im Kochherd airgefeuert, so
werden ganz wie bei der Zentralheizung die Zimmer
temperiert und indem man sorlfeuert, wozu sich alle
möglichen Kohlensorten gebrauchen lassen, kann man die
gewünschte Wärme sich verschaffen, Vorteile bei dieser

Erfindung sind, daß es keinen aparten Ofen wie bei der
Zentralheizung braucht, daß man nur an einem Orte,
eben im Kochherd, zu feuern braucht. Der Hauptvorteil
besteht indessen in' der Brennmaterialersparnis, die ea.
50 "/o beträgt,

Austauen eingefrorener Wasserleitungen durch
Elektrizität. Aus Brüx wird geschrieben: Ein inter-
essanter Versuch ist dem Leiter des hiesigen Wasseramtes,
Herrn Ingenieur Ott, im Vereine rrrit Herrn Direktor
Hartmann vorn hiesigen Elektrizitätswerke gelungen;
mittels elektrischem Strom haben sie eine 45 m lange
und 1 m tief in der Erde liegende fi^zöllige Bleirohr-
leitung, die seit sechs Tagen eingefroren war, in kurzer
Zeit aufgetaut, selbstredend ohne daß es notwendig ge-
worden wäre, die Rohre wie sonst bloß zu legen. Die
Einwirkung des elektrischen Stromes von 10 Volt und
140 Ampère erforderte nur einen Zeitraum von 14 Mi-
nuten und die Wasserleitung funktionierte wieder tadellos,

Fludor-Lötmittel. Die Gesellschaft m, b, H, Claßen
à Cie,, Barbarossastr, 16, Berlin VV 30 versendet so-
eben eine neue Preisliste über Fludor-Lötmittel, Die
typographische Ausstattung ist, rvie immer, charakteristisch
und originell. Die Preisliste wird von der Firma an
Interessenten auf Verlangen kostenfrei abgegeben.

M; «kr Prä — M à Praxis
W, Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgefuchc werden

unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. Fragen, welche

„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in Mar-
ken (für Zusendung der Offerten) beilegen,

kragen.
27. Wer hätte eine Wasserradwelle samt Rosetten, event,

auch Stirnrad mit Kolben abzugeben?

28. Wer hätte eine noch gut erhaltene Kolbenspeisepumpe
mit 50—60 mm Kolben-Durchmesser samt Vorgelege für Ma-
schinenbetrieb preiswert abzugeben? Gefl, Offerten an die Expd.
unter Chiffre l5 28.

ÄS. In meiner Küche gibt es immer enorm viel Dampf,
und da dieselbe mit Oelfarbe gestrichen ist, läuft das Wasser stets
die Wände herunter. Gibt es nicht ein Mittel, dem Dampf Abzug
zu verschaffen, da eine Klappe im Kamin nichts hilft?

ZS. Wer hätte einen noch gut erhaltenen Petrol- oder
Benzinmotor, 10—12 R?, billig abzugeben? (Deutz oder Loko-
motivfabrik bevorzugt). Gefl, Offerten befördert die Expd, unter
Chiffre 8 30,

ZI. Wer kann mir ein Verfahren mitteilen, wie man aus
Sagmehl und Maschinenhobelspänen Briketts fabrizieren kann?
Wer liefert das dazu nötige Material?

Z2. Ist eine Bandsäge mit Trennapparat und automatischem
Vorschub die richtige Maschine zum Aufschneiden von Schwarten
in dünne Bretter, oder gibt es etwas besseres für fragt, Zweck?
Für fachgemäße sreundl, Auskunft zum Voraus besten Dank,

îîîîîtîîîîîllîîîîî
U. »veil
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33. ©er hätte einen gut erhaltenen ©dpniebefcljraubftod
auë ©cljmiebeifen ober ©taljl non 160—180 mm Sadenlänge ab=

jugeben? Offerten an ©djinbler à (Sie., 2Jtafd)inenfabrif, Sutern.
34. ©eldje in= ober auf.dnbifcfje girma liefert freujoer=

leimte ©eidjboljfüüungen für SJlöbeljrcede?
35. ©er liefert biüigft 1 ©aggon Bement unb Sïalf für

Riegel, SRauern, garantiert gute ©are, fomie SRoûbabnfcïjienen,
70 mm f)od), 10 Silo fdjroer pro m? Sebarf für 110 m ®elei§
mit ohne @d)toeüen für 75—80 cm ©purbreite, garantiert gut,
adeë franfo Sujern. Offerten unter (Sfpffre B 35 beförbert bie
©i'pebition.

36. ©er hätte eine gebrauchte, noch 0>d erhaltene Sanb=
füge oon 60—70 cm Soüenburdjmeffer su oerlaufen ®efl.
Offerten mit Preisangabe unter ©biffre C 36 an bie Gjpeb.

37. ©er hat jirfa 200 m alte, für ©eleife unbrauchbare
iHotlbahnfchienen biüigft abzugeben? 9htt)länge minbeftenS 2,5
bi§ 3 m. Offerten mit preis unter ©hiffre B an bie @};peb.

38. ©eldjeë ift ber befte Sobenbelag für ©djuljimmer in
bejug auf ©taubentioidlung, ©djaUbärnpfung unb §altbarfeit?
Offerten unb Seferenjen an g. Sürgin, Saumeifter, Sihnau.

39. ©er erfteüt eiferne ©afferfanäle, jirfa 60 cm breit
unb 30 cm hod), Sänge 40 m? ®efl. Offerten an 9W. 2ttid)lig,
©djreinerei, 9tater§.

40. ©er hätte einen älteren, eifernen, ftarfen Soügatter
biS ju 70 cm Sidjtmeite abjttgeben? Offerten unter (SEjiffre
S 40 an bie Sjpeb.

41. ©er baut goIjtrödne=Gsinricl)tungen nach neueftem Ser=
fahren unb mo fbuntc man eine foldje in gunftion fehen?

43. SÜtittelft einer bei einem SCriebgefäüe oon 7 m jioifdjen
3—5 ©efunbenlitern fihmanfenben ©affermenge möchte ich burd)
ainmenbung htjbraul. ©ibber ©affer auf einen oom ©ibber au§
geredjnet 32 m höheren punît fdjaffen. ©er liefert foldje ©ibber
unb raeld)e§ ift bie garantierte görberteiftung beim SRinimaD mie
aud) beim Sllî a j;imaltrieb ro äffer Quantum? ©rgänjenb fei be=

merft, baff bie Sänge ber Sdiebiuafferleitung 80 m, biejenige ber
©teigrohrleitnng 70—80 m betragen mürbe. Offerten unt. (Sfuffte
B A 42 an bie (Sppeb.

43. ©er liefert jur ©djifftifabrifation perfifdjen Sud)§
ober ®orneH=§olj? ©er liefert bie eifernen ©pi^en unb por=
jeüan=Defen?~ ®efl. Offerten unb Preiskotierung per 5000 ©tücf
unter (Shfffie U 43 an bie (Sppeb.

44. ©o finb prima rheinifdje ©djmemmfteine erhälttid)?
@efl. Offerten un 2Ridj. Pojji=($hrmann, Saugefc£)äft, ©attioif.

45. ©o bezieht man am beften bie mit ïlufibaumbolj ein=
gefaxten ©djieferplatten SSifdje Offerten an §. Sertfdjinger,
©djreiner, gifd)entf)at.

46. ©er liefert ®ranit=Srunuenftöde unb ju raeldjem greife
ohne ober mit ©efimfe franfo Station gifdjenthal? Offerten
nimmt entgegen für bie Srunnengenoffenfdjaft Riffel, gifdjenthal :

§d). Sertfdjinger, ©djreiner, gifdjenthal.
47. ©o bejieljt man bie befte Sbttinftur für ©tahl ftatt

ben gembhnt. Söttmitteln mie Soraj ober anbern puloern?

Wilh. Baumann, Horgen
Rolladen-Fabrik 551u

fllleltes Etablitfemenl dicter Branche in der Schweiz

Vorzüglich eingerichtet.

HoizralBaden
— aller Systeme z:
Rolljalousiesi

mit eiserner Federwalze
eingeführt 1892; vorzüglich bewähr!

Praktisches und bestesJSystein,
besonders für

Schulhäuser, Hotels etc.

Zugjalousien
fttlbckiUwfrie

Jalousieladen
msführung je iiacn WunsGh in einheimischem, nordischem oder überseeischem Hohe.

48. ©er ift Sieferant oon fdjönen bürren, tannenen Haben
oon 18-40 mm ®ide? Offerten mit Preisangabe unter ©fjiffre
Sch 48 an Me @£peb.

49 a. ©er fabriziert ober liefert fupferne ©eihmaffer*
fdjalen? b. ©er fabriziert ober liefert biüigft 2lblaufrohrbogeu,
®adjrinnen, 2 m lange? Offerten unter ©biffre S 43 an bie
©jpebition.

50. ©er hat biüigft gebrauchte @d)legelflafd)en, 7 3)1., mit
fladjem Soben abzugeben?

51. ©er fönnte fofort unbju roeldjem Preife jirfa 3000
©tücf Dîunbholjpfâhie à 50 cm Sänge unb 6—10 cm ®ide franfo
©talion SRaienfetb tiefern? ®a§ SRunbholj tonnte aud) in be=

liebigen Sängen geliefert roerben unb rcirb bas! Serfdjneiben unb
©pitjen ber Pfäh'le eoentueü felbft beforgt. ®efl. Offerten unter
©hiffre F 51 an bie @£peb.

53. ©er liefert faubere, fdjöne unb trodfene SEannenbretter
in nadjftehenben $iden unb Quantitäten : 3'rfa 1200 nP 65 mm
bicf, 25 cm breit; jirfa 1500 m- 80 mm bid, 25 cm breit, fomie
jirfa 7 m-' 8ärd)enbalfen, 15/18 cm bid? Offerten unter ©^tffre
W 52 beförbert bie Gjpeb.

Asphalt-
und Cementarbeiten aller Art

Trottoirs, Keller- und Brauerei-Böden, Terrassen, Korridore,
Remisen, Magazine, Durchfahrten etc.

Asphaltierung won Kegelbahnen
Stallböden
Antieläolithböden, öl- und

säurefest, für Fabriken, Ma-
schinenräume etc.

Asphalt-Parkett
Holzzement-Dächer

Plättli-Böden 2181 b

Asphalt-Blei-lsolier-
platten zur Abdeckung von
Gewölben, Fundamenten,
Unterführungen etc.

Dachpapp-Dächer.
Holzpflästerungen

Mehrjährige Garantie für alle Arbeiten.

KOCH & C-
yoMM. E. BA1TMJBEHCEH £ KOCJH
Telephon Asphalt- u. Zementgeschäft Telegr.-Adr.;
Nr. 2977 BASEL Asphalt-Basel

Antworten.

2luf grage 1750. /für fragl. fahrbare Srennholj=Sanbfägen
unb ©paltmafdjinen raenben @ie fid) am beften an bie girma grih
îïJîarti, 21.»®., in Sern.

2luf grage 1751. ©inen gebraudjten, aber nod) fehr gut
erhaltenen 5*/s—6 HP Senjinmotor fönnte gh"en ju günftigen
SeMngungen abgeben bie girma grih Sülarti, 21.=®., in Sern.

2Iuf grage 1757. gür bie Sieferung non Ventilatoren mit
bireftem 2fntrieb burd) einen fleinen ültotor fönnen mir gh"e«
bie girma grit) äüarti, 21.=®., in Sern, angelegentli^ft empfehlen.

2litf grage 1759. ©enben Sie fid) gefl. an bie Sereinigten
ÜJletaümarenfabrifen 2t.=®. fiüSnad)t nnb ©olfhaufen in tü§nacbt=
3'irid).

2lnf grage 1759. Oadjleiterbaten mit ©pit) unb Sappen

uon einem ©tüd auëgefdjmiebet fabrijiert al§ ©pejialität: g.
®. ®rohmann, ©erfjeugfabrif unb Saufdjmiebe, 3ürid) V.

2luf grage 1764. ©tr haben eine gebrausten, jebod) gut
erhaltenen Seitjinmotor oon 4 HP biütgft abjugeben : iRobert
2lebi & Gie., 3"rid) V.

2tuf grage 1768. Srefterpreffeu für ^erfieUung oon 2refter=
brifettä merbeu geliefert oon D. ©infler, @d)mieb, gehraltorf
3ürid)l.

2luf grage 1769. ©ir fönnen gbrnw bie äRafd)ine jur
£>erfteüuug oon @d)aufelfiteleu oortcilljafteft liefern unb bitten
Sie bel)itfd weiterer llnterhanblung um Scfanntgabe gh«t wert.
2lbreffc. Sobert 2(ebi & Sie., 3ürid) V.

2lnf grage 1. 8anglod)bohrmafd)inen in uorjüglid)er Son=

ftrnftion nnb 2tu§füf)ruttg liefern prompt unb preiMoürbig: 21.'

SRüüer & Sie., Srugg.
2luf grage 1. 8anglod)bohrntafd)inen in genannter 2luëful)=

rung liefert bic SRafd)incnfabrif Sanbguart.

2litf grage 3. ®aë @ifenhüttcnrcerf in ©djönheiberhammer,
fädjfifdjcö ©rjgebirge, liefert a(S ©pejialität §erbplatteu unb

36 Jüttstr. Ichwetz. Himdw.-Zettuug („Metsterdlatt") Nr. 3

33. Wer hätte einen gut erhaltenen Schmiedeschraubstock
ans Schmiedeisen oder Stahl von 160—180 mm Backenlänge ab-
zugeben? Offerten an Schindler à Cie,, Maschinenfabrik. Luzern,

34. Welche in- oder nus.ändische Firma liefert kreuzver-
leimte Weichholzfüllungen für Möbelzwecke?

33. Wer liefert billigst 1 Waggon Zement und Kalk für
Ziegel. Mauern, garantiert gute Ware, sowie Rollbahnschienen,
7V mm hoch, 10 Kilo schwer pro m? Bedarf für 11V m Geleis
mit ohne Schwellen für 76—80 om Spurbreite, garantiert gut,
alles franko Luzern, Offerten unter Chiffre k 35 befördert die
Expedition.

36. Wer hätte eine gebrauchte, noch gnt erhaltene Band-
säge von 60—70 ew Rollendurchmesser zu verkaufen? Gest,
Offerten mit Preisangabe unter Chiffre d 36 an die Exped,

37. Wer hat zirka 200 w alte, für Geleise unbrauchbare
Rollbahnschienen billigst abzugeben? Nutzlänge mindestens 2,5
bis 3 w, Offerten mit Preis unter Chiffre L an die Exped.

38. Welches ist der beste Bodenbelag für Schulzimmer in
bezug auf Staubentwicklung, Schalldämpfung und Haltbarkeit?
Offerten und Referenzen an F. Bürgin, Baumeister, Bitznau,

39. Wer erstellt eiserne Wasserkanäle, zirka 60 om breit
und 30 em hoch, Länge 40 m? Gefl. Offerten au M, Michlig,
Schreinerei, Naters,

49. Wer hätte einen älteren, eisernen, starken Vollgatter
bis zu 70 am Sichtweite abzugeben? Offerten unter Chiffre
8 40 an die Exped,

4t. Wer baut Holztröckne-Einrichtungen nach neuestem Ver-
fahren und wo könnte man eine solche in Funktion sehen?

4Ä. Mittelst einer bei einem Triebgefälle von 7 m zwischen
3—5 Sekuudenlitern schwankenden Wassermenge möchte ich durch
Anwendung Hydraul, Widder Wasser auf einen vom Widder aus
gerechnet 32 w höheren Punkt schaffen. Wer liefert solche Widder
und welches ist die garantierte Förderleistung beim Minimal- wie
auch beim Maximaltriebwasser-Quantum? Ergänzend sei be-
merkt, daß die Länge der Triebwasserleitung 80 m, diejenige der
Steigrohrleitung 70—80 w betragen würde. Offerten unt. Chiffre
ö â, 42 an die Exped.

43. Wer liefert zur Schifflifabrikation persischen Buchs
oder Cornell-Holz? Wer liefert die eisernen Spitzen und Por-
zellan-Oesen?' Gefl. Offerten und Preisnotierung per 5000 Stück
unter Chiffre 11 43 an die Exped.

44. Wo sind prima rheinische Schwemmsteine erhältlich?
Gefl. Offerten an Mich. Pozzi-Ehrmann, Baugeschäft, Wattwil.

43. Wo bezieht man am besten die mit Nußbaumholz ein-
gefaßten Schieferplatten-Tische? Offerten an H. Bertschinger,
Schreiner, Fischenthal.

46. Wer liefert Granit-Brunnenstöcke und zu welchem Preise
ohne oder mit Gesimse franko Station Fischenthal? Offerten
nimmt entgegen für die Brunnengenossenschaft Fistel, Fischenthal:
Hch. Bertschinger, Schreiner, Fischenthal.

47. Wo bezieht man die beste Löttinktur für Stahl statt
den gewöhnt. Löttmittelu wie Borax oder andern Pulvern?

M. kiUIIM»», »»IM
kollsrlen 551u
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48. Wer ist Lieferant von schönen dürren, tannenen Laden
von 18-40 ww Dicke? Offerten mit Preisangabe unter Chiffre
8ok 48 an die Exped.

49 s. Wer fabriziert oder liefert kupferne Weihwasser-
schalen? d. Wer fabriziert oder liefert billigst Ablaufrohrbogen,
Dachrinnen, 2 m lange? Offerten unter Chiffre 8 43 an die
Expedition.

39. Wer hat billigst gebrauchte Schlegelflaschen, 7 Dl., mit
flachem Boden abzugeben?

31. Wer könnte sofort und zu welchem Preise zirka 3000
Stück Rundholzpfähle à 50 om Länge und 6—10 <zw Dicke franko
Station Maienfeld liefern? Das Rundholz könnte auch in be-
liebigen Längen geliefert werden und wird das Verschneiden und
Spitzen der Pfähle eventuell selbst besorgt. Gefl. Offerten unter
Chiffre k 51 an die Exped.

3Ä. Wer liefert saubere, schöne und trockene Tannenbretter
in nachstehenden Dicken und Quantitäten: Zirka 1200 m^ 65 ww
dick, 25 am breit; zirka 1500 m- 80 mm dick, 25 om breit, sowie
zirka 7 uv' Lärchenbalken, 15/18 om dick? Offerten unter Chiffre
IV 52 befördert die Exped.

ì^pllilll-
uni! ÜWknwbkitkn sllki' üi'i
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Untwotte».

Aus Frage 4739. Für fragl. fahrbare Brennholz-Bandsägen
und Spaltmaschinen wenden Sie sich am besten an die Firma Fritz
Marti, A.-G., in Bern.

Auf Frage 1734. Einen gebrauchten, aber noch sehr gut
erhaltenen ö'/s—6, gx> Benzinmotor könnte Ihnen zu günstigen
Bedingungen abgeben die Firma Fritz Marti, A.-G., in Bern.

Auf Frage 1737. Für die Lieferung von Ventilatoren mit
direktem Antrieb durch einen kleinen Motor können wir Ihnen
die Firma Fritz Marti, A.-G., in Bern, angelegentlichst empfehlen.

Auf Frage 1739. Wenden Sie sich gefl. an die Vereinigten
Metallwarenfabriken A.-G. Küsnacht und Wolfhausen in Küsnacht-
Zürich.

Auf Frage 1739. Dachleiterhaken mit Spitz und Lappen
von einem Stück ausgeschmiedet fabriziert als Spezialität: I.
G. Großmann, Werkzeugfabrik und Bauschmiede, Zürich V.

Ans Frage 1764. Wir haben eine gebrauchten, jedoch gut
erhaltenen Benzinmotor von 4 kl? billigst abzugeben: Robert
Aebi â, Cie., Zürich V.

Auf Frage 1768. Tresterpresseu für Herstellung von Trester-
brikelts werden geliefert von O. Winkler, Schmied, Fehraltorf
< Zürich),

Aus Frage 1769. Wir können Ihnen die Maschine zur
Herstellung von Schaufelstielen vorteilhaftest liefern und bitten
Sie behufs weiterer Unterhandlung um Bekanntgabe Ihrer wert.
Adresse. Robert Aebi â Cie,, Zürich V,

Auf Frage >. Langlochbohrmaschinen in vorzüglicher Kon-
struktion und ^Ausführung liefern prompt und preiswürdig: Ai
Müller à Cie,, Brugg.

Auf Frage 1. Langlochbohrmaschinen in genannter Ausfuh-
rung liefert die Maschinenfabrik Landquart.

Auf Frage S. Das Eisenhüttenwerk in Schönheiderhammer,
sächsisches Erzgebirge, liefert als Spezialität Herdplatten und
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Transtni^ioss-Treibricnen
Lieferung von Kernleder-Riemen jeder Konfektion, Balata-, Kameelhaar-. Baiimwoll- und Gummi-Riemen

SPEZIALITÄT:
Lieferung von

Dynamo- und

Hauptantriebriemen
unter weitgehendster Garantie

Montage und

Reparaturen
durch unser eigenes

fachgeübtes Personal

Ständiges grosses Lager in allen kuranten Breiten, daher jederzeit rascheste Bedienung

Rob. Jacob & Oie., z. „Thalgarten", Winterthur
Spezialgeschäft für industrielle Bedarfsartikel jeder Art. 5

Oefenbeftanbteile nad) SRobeüen in fdjöner, fauberer unb leichter
Stugführung ju fe!)r annehmbaren greifen unb SSebtngungett.

Stuf grage 3. ©lettromotoren für jebe ©tromart unb @pan=

nung liefert bitligft: @b. ©djtaepfer & Sie., eleïtr. 2id)L unb
Kraftanlagen, gürid) II, ©eeftr. 245.

Stuf grage 4. SBenben ©ie fid) an bie girma g. SSeder«

SRoogntann, Ingenieur, Qürici) IV, roetcße im Seffin eine filiale
unterhält, unb roetdje 3hnen mit günftiger Offerte bienen fann.

Stuf grage 4. Otto ©auter, eteïtrotedjn. gnftattationg*
gefdjäft in 2Bet)iton unb ®ießenbofen erftettt feit 10 fahren
atg ©pejiatität Kontattteitungen für eteltr. SJabnen unb oerfügt
über feinfte üteferenjen auggeführter KontatO unb greiteitungen,
fpejieit and) im Kanton Steffin.

Stuf grage 7. ®ie 9Rafd)inenfabri£ Sanbquart bient 3bneit
gerne mit genauer Slug£unft.

Stuf grage 12. Srennhotsfräfen in fotibefter Slugführung
für große Seiftungen gebaut liefert bie SRafctjinenfabrit Sanbquart.

Stuf grage 13. (Sine ©djatttafel roie gemünfdjt h<ü billig
abzugeben: St. ©d)taefti, e!e£troted)n. gnftatlationggefcijäft „33otta",
SSinterthur.

Stuf grage 13. Komplette ©djalttafetn jebe ©röße tiefem
unb erfüllen bittigft: ©b. ©djtaepfer & ©ie., eteftr. SidjL unb
Kraftanlagen, 3"rid) II, ©eeftraße 242.

Stuf grage 15. SSir empfehlen 3bnen eleftnucßemifche
©ag=gernäünbung „©eneta" unb bitten ©ie, fid) mit ung in SSer»

binbung ju feßen: 9i. Shißbauttt & ©ie., Ölten.
Stuf grage 15 unb 16. SBenben ©ie fid) an bie SJlafdjtnen»

fabrit Sanbquart.
Stuf grage 16. (ßrattifd)e ®anbfägefd)ärfmafd)itten liefern

atg Spezialität : SRatjer & ©djntibt, ©d)Ieifmafcf)tnen= u. @d)mir=
getfd)eiben=gabri£, gttiale gürid).

Stuf grage 18. Sttuminrnmtot liefert g. Ißarig in Kreuj=
littgen (Stljurgau).

Stuf grage 26. SBir hoben einen fahrbaren @teinbred)er
roie and) einen ba^tt paffenben fahrbaren (Benzinmotor am Sager,
bie roir mietroeife p günftigften SBcbtngungen abqeben: Stöbert
Stebi & Sie., 3ürid) V.

Stuf grage 21». SBenben ©ie ftd) an SBtbmer & Stuf,
SBertjeuggefdjäft, Sutern, bie gßnen mit ©erotnbefdjtteibföpfen
letjter unb befter Konftruttion gerne bieneu. Stlg ©enerntnertrcter
ber ©bemttißer 9tajog=@d)mirgetroer£e, ®r. ©cboenßerr in gürtfn
©hemniß, tonnen roir gßnen ebenfattg bie richtigen augprobierten
@pe^iatfd)mirgelfd)eiben jura ÜRabelfpißenfcßleifen tiefern. ®iefe
Qualität tourbe in beutfdjen @pe,)iatfabriten oon SMtjnabetn
jüitgft genau augprobiert unb ftnb ©ie oor Stnfdjaffung oon
(ßrobefcßeiben ba aud) perroahrt.

Stuf grage 21a. 3d) hätte eine gut erhabene @d)neQbof)r=
StRafcßine, mit ber matt pgletd) ©eroinbe fcßneiben tann uttb bie
td) gtjnen bei fofortiger 2Beguat)me billig oertaufen roürbe : örd).
Sßertßeimer, gottftr. 20, güricß.

Stuf grage 21 b. gür biefen 3mecf benötigen ©ie eine
©d)Ieiffd)eibe in ©peziatbinbung, roetcße gijnen bie erfte Offene

bacßer ©pejialfabrit für @d)mirgetroarenfabritation, SRaqer &
@d)tnibt, gitiate nnb Sager 3ürid), 5"* beften SSefriebigung Iie=
fern îattn. Stad) geft. SJefanntgabe gßrer Slbreffe unb SRüteilung
ber ©röße benötigter ©djeibe roerben ©ie jebe geroüttfd)te Stug*
tunft erhalten.

SHbrnissions-flnzeiger.
HBF" ®et SJadjbrutf biefcr tioltftänbigftcn 3ufammcn=

ftctlnng niter in ber ©cptneij publizierten ©ubmiffionen ift
unterfagt. ®ie SRebattion.

SlSpîssh. ©teftrizitâtôtoerïe bed Stantond 3üricl), 2te=
fernng non gfreileitnnggmaterialiett pro 1909:

3irfa 500 äettungömaften anô ©ifcnbeton,
60 ciferne Seituugdmnftett (©ittermaften :c.),

„ 7000 imprägnierte tt. unimprägnirrte ^otjmaften,
„ 2500 ©tangenfocfel.
©ingabefrift big ©nbe Stpril. SSebingnngen bei ber tedjnifdjen

®ire£tion in SSäbengtnil.

Bern. SSeueö ©ßmttaftmu nnb Surnßalte in (Biet,
©tttferarbeiten. gormutare auf bcm ©tabtbauamt. Offerten
mit Sluffdjrift „©lagarbeitett am ©pmnafium" an bag ©tabt=
bauamt.

Bern. Sleueg Slbtrittgebäube nnb einige Umbauten
im ©dmtfjaufe Stjal (bei ®rad)fetroalb). @tb=, 3t«tntet=,
©cbreiner=, 3ementer=, $d)(offer=, Sbenfl'«r= n. ®adhbeiler=
Strbeiten. Offerten big 30. Stpril an Setjrer Surri im ®h<t'-
^Stätte te. bafelbft.

Luzeen, ©ämttitbc (Banarbeiten sunt Stenbau eineö
sEßohnhaufeg mit (Bnreauloïatitâten für bie ^»itfgïaffa

Su unfercr heutigen öctlagc. ©inen S31icf

in bie roeltumfpannenbe 2(ätig!eit ber girma SR. Söolf,
2Ragbeburg=33udau, gemährt ba§ ber heutigen SRummer

unferer .ßeitfcfjrift beitiegenbe Flugblatt biefer bebeuten=
ben Soîomobilenfabriî. S)a§ Sötatt enthält ®arf±etlnngen
au§ aïïer Herren Sänber con betrieben mit SBotff^en
.§ei§bampf=Soïomobiten, barunter at§ befonber§ f>ercor=
ragenbe bie ber Slrgentinifcfjen Brauerei mit einer @e=

famtleiftung oon Ï220 PS. ®ie ®arfteüungen finb
nicfjt nur ein SQemeiê für bie natje^u unbefcljräntte Sßer=

roenbung§mögtict)teit ber 2BoIffd)en ,§ei^bampf=£oîomo=
bilen in ben cerf'djiebenften betrieben, fonbern auet) für
itjre einfache, überfict)ttic|e unb fräftige 33auart, ba fie
trof3 ber Söebienung buret) einfache ©ingeborene in ben

enttegenften SCBettgegenben jum SRufime beutf'c^er £ect)nif
tabeltoë arbeiten.

Sir. Z Jllnstr. schwrtz. Haubw.-ZàNg („Meiflerblatt")
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Oefenbestandteile nach Modellen in schöner, sauberer und leichter
Ausführung zu sehr annehmbaren Preisen und Bedingungen.

Auf Frage 4 Elektromotoren für jede Stromart und Span-
nung liefert billigst: Ed. Schlaepfer à Cie., elektr. Licht- und
Kraftanlagen, Zürich II, Seestr. 24S.

Auf Frage 4. Wenden Sie sich an die Firma I. Becker-
Moosmann, Ingenieur, Zürich IV, welche im Tessin eine Filiale
unterhält, und welche Ihnen mit günstiger Offerte dienen kann.

Auf Frage 4. Otto Sauter, elektrotechn. Installations-
geschäft in Wetzikon und Dießenhosen erstellt seit 10 Jahren
als Spezialität Kontaktleitungen für elektr. Bahnen und verfügt
über feinste Referenzen ausgeführter Kontakt- und Freileitungen,
speziell auch im Kanton Tessin.

Auf Frage 7. Die Maschinenfabrik Landquart dient Ihnen
gerne mit genauer Auskunft.

Auf Frage 12. Brennholzfräsen in solidester Ausführung
für große Leistungen gebaut liefert die Maschinenfabrik Landquart.

Auf Frage 14. Eine Schalttafel wie gewünscht hat billig
abzugeben: A. Schlaefli, elektrotechn. Jnstallationsgeschäft „Volta",
Winterthur.

Auf Frage 14. Komplette Schalttafeln jede Größe liesern
und erstellen billigst: Ed. Schlaepfer à Cie elektr. Licht- und
Kraftanlagen, Zürich II, Seestraße 242.

Auf Frage 13. Wir empfehlen Ihnen elektro-chemische
Gas-Fernzündung „Seneta" und bitten Sie, sich mit uns in Ver-
bindung zu setzen: R. Nußbaum Sr Cie., Ölten.

Auf Frage 13 und 16. Wenden Sie sich an die Maschinen-
fabrik Landquart.

Auf Frage 111. Praktische Bandsägeschärfmaschinen liefern
als Spezialität: Mayer A Schmidt, Schleifmaschinen-u. Schmir-
gelscheiben-Fabrik, Filiale Zürich.

Auf Frage 18. Aluminrumlot liefert F. Paris in Kreuz-
lingen (Thurgau).

Auf Frage 2ll. Wir haben einen fahrbaren Steinbrecher
wie auch einen dazu passenden fahrbaren Benzinmotor am Lager,
die wir mietweise zu günstigsten Bedingungen abgeben: Robert
Aebi â Cie., Zürich V.

Auf Frage 21-». Wenden Sie sich an E. Widmer à Ruf,
Werkzeuggeschäft, Luzern, die Ihnen mit Gewindeschneidköpfen
letzter und bester Konstruktion gerne dienen. Als Generalvertreter
der Chemnitzer Naxos-Schmirgelwerke, Dr. Schoenherr in Fürth-
Chemnitz, können wir Ihnen ebenfalls die richtigen ausprobierten
Spezialschmirgelicheiben zum Nadelspitzenschleifen liefern. Diese
Qualität wurde in deutschen Spezialfabriken von Nähnadeln
jüngst genau ausprobiert und sind Sie vor Anschaffung von
Probescheiben da auch verwahrt.

Auf Frage 21s. Ich hätte eine gut erhaltene Schnellbohr-
Maschine, mit der man zugleich Gewinde schneiden kann und die
ich Ihnen bei sofortiger Wegnahme billig verkaufen würde: Hrch.
Wertheimer, Zollstr. 20, Zürich.

^ Auf Frage 21 d. Für diesen Zweck benötigen Sie eine
Schleifscheibe in Spezialbindung, welche Ihnen die erste Offen-

bacher Spezialfabrik für Schmirgelwarenfabrikation, Mayer à
Schmidt, Filiale und Lager Zürich, zur besten Befriedigung lie-
fern kann. Nach gest. Bekanntgabe Ihrer Adresse und Mitteilung
der Größe benötigter Scheibe werden Sie jede gewünschte Aus-
kunft erhalten.

5«bmlî5loil§.)ln2eiges.
UM" Der Nachdruck dieser vollständigsten Zusammen-

ftellung aller in der Schweiz publizierten Submissionen ist
untersagt. Die Redaktion.

Elektrizitätswerke des Kantons Zürich. Lie-
ferung von Freileitungsmaterialien pro 1909:

Zirka 3llll Leitungsmasten aus Eisenbeton,
kll eiserne Leitungsmasten (Gittermasten zc.),

„ 7llvll imprägnierte u. unimprägnirrte Holzmasten,
„ 230V Stangensockel.
Eingabefrist bis Ende April. Bedingungen bei der technischen

Direktion in Wädenswil.
Neues Gymnasium und Turnhalle in Viel.

Glaserarbeiten. Formulare auf dem Stadtbauamt. Offerten
mit Aufschrift „Glasarbeiten am Gymnasium" an das Stadt-
bauamt.

Neues Abtrittgebäude und einige Umbauten
im Schulhause Thal (bei Trachselwald). Erd-, Zimmer-,
Schreiner-, Zementer-, Schloffer-, Spengler- «. Dachdecker-
Arbeiten. Offerten bis 30. April an Lehrer Burri im Thal.
Pläne rc. daselbst.

Sämtliche Bauarbeiten zum Neubau eines
Wohnhauses mit Bureaulokalitäten für die Hilfskaffa

Zu unserer heutigen Beilage. Einen Blick
in die weltumspannende Tätigkeit der Firma R. Wolf,
Magdeburg-Buckau, gewährt das der heutigen Nummer
unserer Zeitschrift beiliegende Flugblatt dieser bedeuten-
den Lokomobilenfabrik. Das Blatt enthält Darstellungen
aus aller Herren Länder von Betrieben mit Wolfschen
Heißdampf-Lokomobilen, darunter als besonders hervor-
ragende die der Argentinischen Brauerei mit einer Ge-
samtleistung von 1220 Die Darstellungen sind
nicht nur ein Beweis für die nahezu unbeschränkte Ver-
Wendungsmöglichkeit der Wolfschen Heißdampf-Lokomo-
bilen in den verschiedensten Betrieben, sondern auch für
ihre einfache, übersichtliche und kräftige Bauart, da sie

trotz der Bedienung durch einfache Eingeborene in den

entlegensten Weltgegenden zum Ruhme deutscher Technik
tadellos arbeiten.
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